
   Unser aktuelles Thema: 
 

Wochenmarkt in Nideggen
 

Schöner einkaufen – wann ist 
es endlich soweit? 
 
Galt das Marktrecht im Mittelalter noch als 
besonderes Privileg des Fürsten für sein 
Volk, scheint der Herrscher Nideggens, 
Bürgermeister Hönscheid, seinen Bürger 
diesen Genuss vorenthalten zu wollen: 
Seit dem Beschluss des Stadtrates im 
Herbst 1997, einen regelmäßigen Wo-
chenmarkt im Ortsmittelpunkt einzuführen, 
tut sich nichts mehr.  
Keine Händler, keine Marktstände, kein 
buntes Treiben in der Stadt. Wer sich auf 
Pflanzen, Fisch, Obst oder gar auf fri-
sches Gemüse aus der Umgebung am 
Freitag gefreut hatte, wartet seitdem ver-
gebens. 
 

Die Unabhängigen fragen nun:  
Warum?  

 Hält der Bürgermeister sein Wort 
nicht? 

 Gilt der Stadtratsbeschluss nicht 
mehr? 

 Sind zwei Jahre Bearbeitung 
nicht endlich genug? 

 Sagen wir nicht endlich unsere 
Meinung? 

 

Machen Sie mit und teilen Sie uns Ihre 
Wünsche auf der beiliegenden Ant-
wortkarte mit! Bitte kostenlos zurück-
senden bis zum  

2. Oktober 2000. 
 

Unter den Einsendern verlosen wir je 
einen Band 
"Märkte der Welt"  
- ein Fest für die Sinne 
"Rezepte frisch vom Markt"  
- Marktleute verraten ihre Lieblingsrezepte

1 Jahr nach der Kommunalwahl: Jeder zehnte Nideg-
gener schenkte uns UNABHÄNGIGEN mit seiner Stimme 
auch sein Vertrauen in Politik der kommunalpolitischen 
Vernunft.  
Unsere Bilanz stimmt: Wir haben uns erfolgreich einge-
setzt – für alle Bürger Nideggens. Für ihr Wohl und zur 
Verbesserung der Lebensqualität in unserer Heimat. 

Unser Erfolg ist Ihr Erfolg! Denn Ihre Stimme zählt! 

Norbert Klöcker 

Hier ein paar Beispiele aus unserer Arbeit: 
Ihr Erfolg: Trinkwasserversorgung 
- Bald nicht mehr gechlort oder zum Abkochen? 
Seit langem beantragen wir eine zukunftsorientierte 
Trinkwasserversorgung für Nideggen. Man muss weg 
von der Versorgung ganzer Stadtteile über ausschließlich 
eine Quelle. Noch im April lehnten CDU und SPD ab, 
jetzt realisieren wenigstens zwei der Nideggen versor-
genden Verbände eine unserer Forderungen und führen 
Testbohrungen nach neuen Wasserreservoiren durch. 
Ihr Erfolg: Kleinbus für Vereine und Gruppen 
Auf unseren Antrag hin wird ein Kleinbus zur Steigerung 
der Mobilität für Vereine und Interessengruppen ange-
schafft. Kindergärten können so ihre Vorschulbesichti-
gungen, Gruppen ihre Ferienfreizeiten und Vereine ihre 
Anreise zu Spielen bequemer organisieren. 
Ihr Erfolg: Kampfhunde 
Wir konnten uns durchsetzen! Die ursprünglich im Be-
reich "Kampfhunde" nur auf mehr Steuern abzielende 
neue Satzung wurde mit klaren Ausführungsbestimmun-
gen versehen. Damit hatte Nideggen aufgrund unserer 
Initiative schon lange vor den anderen Kommunen in 
Nordrhein Westfalen eine praktikable Richtlinie. Die Lan-
desverordnung war für Nideggen nahezu entbehrlich. 
Ihr Erfolg: Telefonkosten der Verwaltung 
Unser Antrag auf Abschluss eines Rahmenvertrages 
wurde endlich umgesetzt. Mit neuer Telefonanlage und 
günstigeren Tarifen spart die Stadt erhebliche Summen. 
Wie gut der Vertrag ist, wird sich zeigen – bei der Aus-
wahl wurde der Stadtrat nicht gefragt. 

Nicht vergessen! Wir kümmern uns um  
eine rasche Klärung Ihrer Wünsche!  
DIE UNABHÄNGIGEN 
Graf-Gerhard-Straße 2 
Tel.:  0 24 27 – 902 007 
Fax:  0 24 27 – 902 008 
e-mail: du@nideggen.de 
Gerne nenne ich Ihnen auch einen  
Ansprechpartner in Ihrer Nähe. 


